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Nach Wahl fordern Italiens
Kapitalisten »Stabilität«
Rom. Italiens größte Unternehmerorganisation Confindustria hat nach der
Parlamentswahl ein »verantwortungsbewusstes Verhalten« der Parteien
gefordert. Das Ergebnis der Abstimmung zeige, dass nur eine auf Wachstum
angelegte Wirtschaftspolitik die Probleme Italiens lösen könne, teilte der
Verband am Montag mit. Eine Politik im Interesse des Landes garantiere
»Stabilität und Regierbarkeit«, hieß es weiter. Nach der Abstimmung am
Sonntag haben sowohl die neofaschistische Lega Nord als auch die
kleinbürgerliche »Fünf-Sterne- Bewegung« Anspruch auf das Amt des
Ministerpräsidenten erhoben. Letztere war mit 32 Prozent der Stimmen
stärkste Kraft geworden. Die regierende Demokratische Partei erhielt lediglich
19 Prozent. (dpa/jW)
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